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3.2 Rundholz

Der Holzverkauf ist die Haupteinnahmequelle für
Forstbetriebe.

Die Schweizer Forstbetriebe verkaufen jedes Jahr
rund vier bis fünf Millionen Kubikmeter Rundholz.

70 Prozent des Rundholzes werden als Stamm-
holz an Sägereien verkauft. 20 Prozent dienen als
Brennholz, weitere 10 Prozent als Rohstoff für die
Papier-, Zellstoff- und Plattenindustrie.

Holzverkauf

Der Holzverkauf ist die Haupt-
einnahmequelle für Forstbetrie-
be.DasHolz wird in der Regel als
Rundholz aufgearbeitet und ver-
marktet, das heisst als entastete
Stämme gefällter Bäume. Dieses
Rohprodukt verkaufen die Wald-
besitzenden an die Holzabneh-
mer, die es dann weiter verar-
beiten. Allerdings gelangt nicht 
alles geerntete Rundholz in den
Verkauf, denn vor allem private
Waldbesitzende nutzen es häufig
selbst, zum Beispiel als Brenn-
holz. Diesen Eigenverbrauch er-
fasst die Statistik nur teilweise.

Über das Rundholz, das auf
den Markt gelangt, wissen wir
dagegen Bescheid: Die Schwei-
zer Forstbetriebe verkaufen jedes
Jahr im Schnitt vier bis fünf Mil-
lionen Kubikmeter davon. Pro
Hektare Wald sind das 3,5 bis 4,5
Kubikmeter – eine Menge, die
nach Stürmen wie «Vivian» oder
«Lothar» jeweils vorübergehend
anstieg. Rund 70 Prozent des ver-
kauftenRundholzes ist sogenann-
tes Stammholz, das vor allem Sä-
gereien verwerten. 20 Prozent 
werden zu Brennholz, weitere 10 
Prozent dienen als sogenanntes
Industrieholz der Papier-, Zell-
stoff- und Plattenindustrie als
Rohmaterial. Von diesen Holz-
sortimenten erzielt das Stamm-
holz die höchsten Preise und

3.2.1 Rundholzsortimente
Anteil der Sortimente am Rundholzvolumen. Durchschnitts-
werte der Jahre 1997–2002.

■ Stammholz 70%
■ Brennholz 20%
■ Industrieholz 10%
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3.2.2 Holznutzung nach Sortimentengruppen
Anzahl Kubikmeter genutztes Holz im öffentlichen Wald und Verteilung auf
die Sortimentgruppen.

Nadelholz [m3] Laubholz [m3] Anteil Nadelholz Anteil Laubholz

Stammholz 1857 117 238898 80 % 30 %

Brennholz 210 507 384144 9% 49%

Industrieholz 267 396 162 626 11% 21%

Summe 2 335 020 785668 100 % 100 %

bringt fast 80 Prozent der Erlöse
ein.Demgegenüber entfallen nur
13 Prozent der Verkaufserlöse
auf Brennholz und 8 Prozent auf
Industrieholz. Die Gesamtein-
nahmen aus dem Verkauf von
Rundholz betrugen 2002 knapp
200 Millionen Franken.

Nadelbäume haben mit
80 Prozent einen mehr als dop-
pelt so hohen Stammholzanteil
wie Laubbäume und sind des-
halb für die Forstwirtschaft inte-
ressanter. Laubholz wird fast zur
Hälfte als Brennholz verwendet,
nur 30 Prozent als hochwertige-
res Stammholz. Ein Grund da-
für, dass im Mittelland bis in die
70er-Jahre Nadelbäume bevor-
zugt wurden.

WEITERE INFORMATIONEN
Eidg. Forschungsanstalt für Wald,

Schnee und Landschaft WSL

8903 Birmensdorf

Forschungsbereich Wald

Abteilung Strategien Waldentwicklung

044 / 739 24 86

Forschungsbereich Landschaft

Abteilung Landschaftsinventuren

044 / 739 23 43

3.2.3 Rundholzverkaufswert
Anteil der Sortimente am Rundholzverkaufswert. Durch-
schnittswerte der Jahre 1997–2002.

■ Stammholz 79%
■ Brennholz 13%
■ Industrieholz 8%

Nadelbäume haben mit 80 Prozent einen mehr als doppelt so hohen

Stammholzanteil als Laubbäume und sind deshalb für die Forstwirt-

schaft interessanter. Laubholz wird fast zur Hälfte als Brennholz verwen-

det, nur 30 Prozent als hochwertigeres Stammholz.




